
 

   

Interessantes von den SVB-Handballern 
 

31. Jahrgang 07/2019

 
Für die manchmal unerwarteten Tore aufgrund unberechenbarer Flugrichtungen 
des Balles nach Aufsetzern bei Rasenturnieren kann man sich schon mal oben 
bedanken… 

Die Lage: 
 
Die neue Saison wirft ihre Schatten voraus, so sind die Ligen einge-
teilt und die ersten Spiele angesetzt.  
Die erste Männermannschaft ist auch schon in die Vorbereitung ein-
gestiegen und nutzt vor den Ferien auch noch fleißig die Halle, bis 
diese in den Ferien außen vorbleiben muss. Die hart erkämpfte Zu-
gehörigkeit zur BOL soll nicht so schnell wieder abgegeben werden.  
Doch mancher muss es noch etwas langsamer angehen lassen, da 
Blessuren der letzten Saison dem vollen Einstieg noch entgegenste-
hen. 
 
Neu in der BOL sind in dieser Spielzeit neben den Buckis auch die 
Amberger, die sich in der Relegation gegen Neunburg vor dem Wald, 
sowie die beiden Landesligaabsteiger aus Auerbach und Sulz-
bach.Freuen darf man sich in Forchheim auch wieder auf das Stadt-
derby zwischen dem SV Buckenhofen und dem HC Forchheim Zu 
dem Mitaufsteiger aus Amberg geht es dann auch am ersten Spiel-
tag am 28. September, der die Buckis zum Saisonstart erwartet. 
 
Männer BOL:  
TV Altdorf, SG HG Amberg (auf), Auerbach/Pegnitz (ab), TV 61 
Bruck 3, HSG Er-Niederlindach, HC Forchheim, SG Naabtal, SV 
Obertraubling (auf), ESV 27 Regensburg, SG Regensburg 2, HC 
Sulzbach/Rosenberg (ab), SV Buckenhofen (auf).  
 
Die zweite Herrenmannschaft geht die Vorbereitung auf die neue 
Saison noch etwas entspannter an. Bewegungswillige trainieren 
aber bei der Ersten Mannschaft mit. Der Aufstieg in die Bezirksliga 
war mit nur zwei Niederlagen in der letzten Saison leistungsgerecht. 
Nun muss man schauen, dass man nicht zur Fahrstuhlmannnschaft 
mutiert. Positiv stimmt hierbei, dass man wie letzte Saison auch auf 
die Mithilfe der A-Jugendlichen hoffen kann, die hier im Team die 
Möglichkeit haben, „Herrenluft“ vorab zu schnuppern. Der Auftakt für 
die zweiten Herren am 29.09. hat es mit der Auswärtspartie beim 
BOL-Absteiger Herzogenaurach in sich.  
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Männer BL 
SG Auerbach/Pegnitz 2, HG Eckental, SG DJK Erlangen/Baiersdorf, 
HSG Er-Niederlindach 2 (auf), HC Forchheim 2, HG Hemau/Beratz-
hausen, HC Hersbruck, TS Herzogenaurach (ab), TV Wackersdorf 
(auf), SV Buckenhofen 2 (auf). 
 
Die Damen sind ebenfalls in die Vorbreitung gestartet, mehr dazu im 
nächsten Heft. Neu in Liga für diese Spielzeit sind der Aufteiger aus 
der Bezirksklasse West, die HSG SGS Erlangen/HC Niederlindach, 
und die zweite Vertretung der SG DJK Erlagen/Baiersdorf aus der 
Bezirksklasse Mitte, deren andere Mannschaft in der Bezirksklasse 
West lediglich Siebter geworden ist. Interessant.  
 
Spieltermine für die Damen sind noch keine angesetzt. 
 
Damen BL 
HSG Berching/Pollanten, SpVgg Diepersdorf, SC Eltersdorf, SG DJK 
Erlangen/Baiersdorf (auf), HSG Er-Niederlindach (auf), HC Hers-
bruck, TSV Winkelhaid 2, SV Buckenhofen. 
Folgend nun die bisher eingeteilten Ligen:  
 
Auch die Jugendligen wurden bekanntgegeben: 
 
A-Jungen ÜBL Nord  
SG Auerbach/Pegnitz, TV Marktleugast, SpV Mögeldorf, TS Lichten-
fels, SV Rednitzhembach, JHG Regendreieck, SC 04 Schwabach, 
HC Weiden, SV Buckenhofen. 
  
B-Jungen ÜBOL Nordost 
SG Auerbach/Pegnitz, HSC 2000 Coburg II, TV Gefrees, TV 
Hallstadt, HC Hersbruck, TSV Hof 1861, TV 77 Lauf, TV Markt-
leugast, SV Buckenhofen. 
  
C-Jungen ÜBL Nordost 1 
SG Auerbach/Pegnitz, TV 61 Bruck, HG Eckental, SC Eltersdorf, TV 
Hilpoltstein, HC Weiden, SV Buckenhofen. 

B-Mädchen ÜBL Mitte 
HG Ansbach, SC Eltersdorf, TS Herzogenaurach, TV Hilpoltstein, 
MBB SG Manching II, HC Neustadt/Aisch, TSV Neustadt, ESV Flü-
gelrad, HSG Rednitzgrund, SV Buckenhofen. 
  
C-Mädchen ÜBL Nord 
TS Coburg, TV Ebern, SC Eltersdorf, HSG Er-Niederlindach, TS Her-
zogenaurach, TSV Neustadt, TSV Weitramsdorf, SV Buckenhofen. 
  
Alte Herren Bezirksklasse: 
TV Altdorf, HG Amberg, 12 Bamberg/Hallstadt, TSV Berching (neu), 
HC Forchheim, TS Herzogenaurach, HSG Lauf/Heroldsberg, HG 
Zirndorf, SV Buckenhofen. 

 
 

 
Auch die Jugend ist schon wieder aktiv, aber bei dem schönen Som-
merwetter muss man raus aus der Halle. Dafür bot sich das Rasen-
turnier in Puschendorf an, an dem die weibliche B-Jugend und die E-
Jugend teilnahmen. Dass es dann einen der heißesten Tage des 
Jahres wird, war dann doch etwas zu viel des Guten. 
 
Die E-Jugend war am Samstag ausgeglichen erfolgreich: zwei Sie-
gen standen zwei Niederlagen gegenüber, wobei man gegen den TV 
Stadeln am Ende nur äußerst knapp den Kürzeren zog. Doch der 
Stimmung bei den Jungs tat dies keinen Abbruch, auch Trainerin 
Wirth war vollends zufrieden. 
 
Anders dann bei den B-Mädchen einen Tag später. Zwar zeigten sie 
ähnlich beste Sommerlaune, doch von den vier Spielen konnte man 
nur einmal als Sieger vom Platz gehen. Allerdings waren die gegne-
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rischen Teams sowohl körperlich als auch mit ihrem Wechselkontin-
gent bei dieser Hitze überlegen. Die kühlende Wasserschlacht in der 
Spielpause gegen ihre Ersatz-Coaches Alex und Manni Schnell – 
nun waren sie zahlenmäßig überlegen – gewannen sie dann aber 
eindeutig. 
 

 
Annika Schröder, Marie Albert (1), Julie Albert, Meike Prütting (2), Aylin 
Lang (6), Anna Glöckl (10/2), Eva Schmidt, Luisa Glöckl und Greta Mar-
sching (fehlt auf dem Foto)  
 
 

 …abseits der Spiele  
 
… neues aus der Abteilungsleitung 
 
Die Jugend ist unsere Zukunft! Diese politische und gesellschaftliche 
Parole gilt natürlich auch für uns als Sportverein, und daher haben 
wir jetzt ein schickes Plakat zur Werbung. Danke Michael Brütting! 
(siehe nächste Seite)  
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Und?“ - „Ja“ - „Freilich“ -  - „Ich auch“ - „Komme“ - „Bis dann“ - 
„Sowieso“ 
 
So ähnlich liest sich die WhatsApp-Kommunikation einer ziemlich 
unbekannten Bucki-Mannschaft, der Buhus. Sie findet jeweils mitt-
wochs statt und beginnt bisweilen mit der Frage „Heute Grieche?“ 
 
Jeden Mittwoch treffen sich eine Handvoll bis zu einem Dutzend 
Handballer zur „Spielersitzung“. Seit Jahren, eigentlich schon seit 
Jahrzehnten. Einige wenige kokettieren noch mit der Möglichkeit, 
eventuell, vielleicht doch, unter Umständen, wenn es passt, ein kar-
riere-abschließendes Training in der Halle zu besuchen. Die meisten 
haben ihre aktive Zeit jedoch seit geraumer Weile hinter sich. Was 
allerdings geblieben ist, ist die „Spielersitzung“. 
 
Und die wird ernst genommen. Einfach so fehlen geht nicht, da be-
darf es schon gewichtiger Gründe. Es ist zudem so, dass die 
Zusammenkünfte Vieles beinhalten. Da wird mal gefeixt und über ei-
nen der Anwesenden hergezogen – keiner ist davor gefeit, Objekt 
dieser Spitzen zu werden. Da werden mal (lokal)politische Themen 
besprochen, sportliche Diskussionen – insbesondere natürlich über 
den Handball – finden statt, und auch aktuelle Fragen und Probleme 
werden erörtert. Im Grunde gibt es kein Thema, das nicht Thema 
werden könnte. 
 
Missen möchte die „Spielersitzung“ keiner der Teilnehmer, die es zu-
sammen auf mehrere Jahrhunderte Handball bringen. So wird die 
Veranstaltung sicher noch länger Bestand haben, wird diese Mann-
schaft so schnell nicht auseinanderfallen. 
 
Ach ja, wieso „Heute Grieche?“ Ganz einfach, die „Spielersitzung“ 
findet im Buckenhofener Sportheim bei Buba und Jorgo statt.  
 
Und was ist eigentlich ein Buhu? Auch ganz einfach: ein Bucki unter 
hundert! 

 

 
 

Spieltermine im Juli:  
- keine - 
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